
Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 12. August 
2019 
 
1. Die BGM`in gibt bekannt, dass in der letzten Sitzung die Gewerke für den Dach-
geschoßausbau in der Grundschule Westerheim zur Erweiterung für die Räume der 
Mittagsbetreuung wie folgt vergeben wurden: 
- Heizung, Lüftung, Sanitär an die Fa. Jochen Strobl, Ungerhausen, zum Preis von 9.193   

€, 
- Trockenbau an die Fa. Robert Fleischmann, Westerheim, zum Preis von 21.708 €, 
- Bodenbelagsarbeiten an die Fa. Link GmbH, Memmingen, zum Preis von 6.105 € und 
- Elektro- und Beleuchtungsarbeiten an die Fa. Hofbauer, Kell-münz, zum Preis von 

19.124 € 
 
2. Der Gemeinderat Westerheim nimmt Kenntnis von der Jahresrechnung 2018 der 
Gemeinde Westerheim. 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung durch den Rechnungsprüfungsausschuss kann 
somit stattfinden. Der Rechnungsprüfungsausschuss wird beauftragt, die örtliche Prüfung 
der Jahresrechnung 2018 durchzuführen. 
 
3. Der Gemeinderat Westerheim beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2019, ebenso den Stellenplan 2019 und den Finanzplan bis 2022. 
Das Gesamthaushaltsvolumen beträgt 10.638.464 €, auf den Verwaltungshaushalt 
entfallen 3.845.964 €, im Vermögenshaushalt sind 6.792.500 € veranschlagt. Die stattliche 
Höhe ergibt sich vor allem aus der vorgesehenen Zuführung zur Rücklage von 2,6 Mio. € 
und der Liquiditätshilfe für den Industrie- und Gewerbepark mit 1,2 Mio. €. 
Die vorgesehene reine Investitionssumme liegt bei ca. 3 Mio. €. Die Investitionen sind 
ohne die Aufnahme neuer Darlehen vorgesehen. 
Die Gemeinde Westerheim bleibt im Kernhaushalt 2019 schuldenfrei. 
Die wichtigsten Einnahmen im Verwaltungshaushalt liegen bei der Schlüsselzuweisung mit 
679.888 € sowie die Einkommenssteuerbeteiligung mit 1.210.000 €. 
 
4. Der Gemeinderat Westerheim beschließt 
- die Satzung für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Westerheim, Stand 

12.08.2019, sowie 
- die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertages-

einrichtungen der Gemeinde Westerheim, Stand 12.08.2019 
 
5. Der Gemeinderat hebt die Ausschreibung für die Erschließung „Wiesenweg“ / „Am 
Stellwinkel und verschiedenen Hausanschlüssen für Kanal und Wasser auf. Die 
Bürgermeisterin wird beauftragt, weitere Verhandlungen für die Herstellung von 
Leistungen durch freihändige Vergabe zu führen. 
 
6. Der Gemeinderat stellt dem Kath. Pfarramt Westerheim zur Renovierung der Pfarrkirche 
„Mariä Himmelfahrt“ Westerheim einen Zuschuss in Höhe von 10 % der Bausumme (1,375 
Mio. €), maximal 150.000 €, im Haushaltsjahr 2022 vorbehaltlich der Haushaltslage in 
Aussicht. 
Die 10 %-ige Bezuschussung soll als Richtwert für die künftige Bezuschussung in 
kirchlichen Bereichen gelten. 
 



7.  Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Bauvoranfrage zum Neubau eines 
Wohnhauses auf einer Teilfläche der Grundstücke Fl.Nrn. 41 und 42, Ottobeurer Str. 2, 
Westerheim, vorbehaltlich der wasserwirtschaftsamtlichen Stellungnahme des 
Wasserwirtschaftsamtes Kempten zu. Die Bauwerber werden ausdrücklich auf die Lage im 
festgesetzten Überschwemmungsgebiet laut Verordnung des Landratsamtes Unterallgäu 
vom 18.04.2019 hingewiesen. Unabhängig der Erfordernisse im wasserrechtlichen 
Genehmigungsverfahren muss das Gebäude hochwasserangepasst errichtet werden. 
 
8. Der Antrag des Obst- und Gartenbauverein Günz auf Pflanzung von zwei Musterbäumen 
wird abgelehnt, deshalb wird ein weiterer Beschluss gefasst. 
Der Gemeinderat Westerheim beschließt, den Antrag des Obst- und Gartenbauvereins 
Günz zu einer Ersatzpflanzung für die Rotdornbäume in der Dorfstraße in der 
Dorferneuerung mit der breiten Öffentlichkeit zu diskutieren sowie eine fachliche Beratung 
vom Grünplaner einzuholen. 
 
9. Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift zum öffentlichen 
Teil der Gemeinderatssitzung vom 22.07.2019. 
 


